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Reneſte Errigniſſe
Der Reichskanzler Fürſt von Bülow und Gemahlin ſind Donnerstag
vormittag zum Sommeraufenthalt in Norderney eingetroffen

Jm Reichstag gab am Mittwoch Staatsſetretär von Tſchirſchky und

Bögendorff Aufklärungen über die auswärtige Politik

Jn Hannover und Braunſchweig ſind zwiſchen den Arbeitgebern und
Arbeitnehmern der Metallinduſtrie Abkommen getroffen wonach Streiks
und Ausſperrungen als ausgeſchloſſen erſcheinen

Der norwegiſche Dichter Henrik Jbſen iſt
geſtorben

78 Jahre alt in Chriſtiania

Dem ruſſiſchen Admiral Rojeſtwenski iſt mit Rückſicht auf ſeine ge
ſchwächte Geſundheit der erbetene Abſchied bewilligt worden

2Ein großer Tag im Reichstag
Halle 25 Mai

Die Generaldebatte zur dritten Leſung des Etats bedeutet
den großen politiſchen Kehraus der Seſſion und deshalb konzentrierte
ſich in ihr wie uns vom 23 d M aus Berlin geſchrieben wird noch
einmal das ſonſt ſo vielfach zerſplitterte Jntereſſe der Volksvertreter Fürſt
Bülow mußte es ſich diesmal verſagen im Reichstag Rede und Antwort

ſtehen über ſeine Führung der Reichspolitik insbeſondere über die
jüngſten Vorgänge internationaler Art Den Reichskanzler vertrat heute
der Staatsſekretär des Auswärtigen Freiherr v Tſchirſchky und es
wurde ihm ſehr bald Gelegenheit gegeben die erſte ſeiner ſtaatsmänniſchen

Reden zu halten Der Wortführer der Nationalliberalen Abg Baſſer
manun brachte mancherlei Bedeutſames zur Sprache ſo die Marokko
depeſche des Kaiſers an den Grafen Goluchowski die Gerüchte
von einem für Deutſchland nicht ganz gleichgültigen politiſchen
Vertrag zwiſchen Rußland und England die Kaiſerreiſe nach
Oeſtreich und ſchließlich die Stellung Deutſchlands im Drei
bund Die Entgegnung des Freiherrn v Tſchirſchky verriet nach Form und

Jnhalt den geſchulten Diplomaten Die Gabe feſſelnder Beredſamkeit iſt
dem Staatsſekretär allerdings verſagt Seine Diktion iſt ziemlich farblos
beinahe nüchtern und es koſtet ihm einige Mühe im Moment das
richtige Wort zu finden Jn dieſer Beziehung unterſcheidet ſich Freiherr
v Tſchirſchky ſehr weſentlich vom Fürſten Bülow der mit Virtuoſität das
Wort handhabt Einen redneriſchen Erfolg erzielte Freiherr v Tſchirſchky
alſo nicht aber was er ſagte wurde beifällig aufgenommen Er recht
fertigte die auf ihre Notwendigkeit hin vom Abg Baſſermann an
gezweifelt Kaiſerdepeſche an den Grafen Goluchowski und kennzeichnete
den perſönlichen Charakter der geplanten Kaiſerfahrt nach Schönbrunn
Nur ein ungewöhnliches Maß von Uebelwollen könne dieſer Reiſe eine
politiſche Spitze geben Das galt den ungariſchen Bundes
ſreunden deren Preſſe in letzter Zeit wieder einmal das Mögliche in
Deutſchenhaß und beſonders in Verdächtigungen der Kaiſerfahrt nach
Oeſtreich geleiſtet hat Man erfuhr ferner daß die italieniſche Re

Heimgefunden
Roman von H von Heſſig

19 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das ſind ſie ſagte ſie halblaut das ſind die rechten

Der ſchlichte knoſpende Liebreiz des jungen Mädchens
dort und die kraftvolle Ritterlichkeit der Männergeſtalt an
ihrer Seite Und ſo ganz ſo mußte er ſich niederbeugen zu
ihr mit jenem Ausdruck von Weichheit und bewunderndem
Entzücken Eins förmlich verklärt durch das andere eins das
andere ergänzend O das mußte ein Bild werden welches
Götter entzückte Aber es ſollte tiefes Geheimnis bleiben
Bald kam ja die Zeit wo wirkliche Roſen blühten und auch
die Gartenfeſte bei Landrats eignen ſich für VerzauberungenUnd dann meine Verehrten ſeht und ſwani Gertrud

Gneiſt hatte von dem ſeligen Erwartungsfieber vor dem erſten
Balle zwar nichts kennen gelernt aber jetzt wußte ſie daß ſie
ſich s ſo ſchön nimmer hätte ausmalen können Sie war wie
berauſcht ſie war glücklich glücklich über die Maßen Dieſer
erſte Walzer mit ihm Und wie er für ſie ſorgte wie ſie ſeine
Nähe immer empfand Niemand hätte ihn auffallend viel an
ihrer Seite ſehen können er machte ihr auch nicht im geringſten
n Hof er war eben nur anders ganz anders wie alle andern
Sie hatte ſoviel Bitteres empfunden in den letzten Tagen und
nun ſeine zarte Fürſorge ſein ſchönes treuherziges Lächeln
das ſie zu bewachen und zu beſchützen ſchien So hat noch
niemand mit mir getan Das war s was ihre junge Seele
anregte zu einer ſtürmiſchen unſagbaren Dankbarkeit Leiſe
ſtand ſie auf und ging zu Ada die in einem Eckpolſter lehnte
und Atem ſchöpfte

Liebſte Schweſter bat ſie in ihrer überquellenden Glückſeligkeit und ſtahl ihre Hand in die Ada s es iſt wunderſchön
und ich bin Euch ſo dankbar daß Jhr mich mitnahmt Aber

Jhr ſeid nun auch gut ja Sieh ich habe ja nicht darum
gebeten

Sonnabend 26 Mai 1906
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gierung durch ihren Berliner Botſchafter die v andigſte Verſicherunt

ihrer unveränderten Dreibundtreue hat abgeben laſſen Italien
wünſcht alſo daß ſeine Extratouren auch in der Folge nicht tragiſch
genommen werden eine kleine Enttäuſchung für die Kabinette in Paris
und London Was übrigens England betrifft ſo dürfte nach der heute
verlautbarten Meinung der deutſchen Regierung die Zeit der Miß
verſtändniſſe nunmehr vorüber ſein und zu dieſer Wandlung hat der

Aufenthalt der deutſchen Stadtvertreter in England nach all
ſeitiger Ueberzeugung beigetragen So konnte es denn nicht überraſchen
daß Freiherr v Tſchirſchky beruhigende Worte auch über die Wirkung
eines eventuellen ruſſiſch engliſchen Aſien Vertrages für Deutſchland ſprach

Alles in allem der Staatsſekretär urteilte nicht optimiſtiſch über die inter
nationale Lage Deutſchlands aber er wollte nicht gelten laſſen daß wie
Herr Baſſermann meinte dieſe Lage ſich verſchlechtert habe Jm Bewußt
ſein d Aufrichtigkeit ſeiner Politik und geſtützt auf ſeine nationale Kraft
wird Deutſchland ſeinen Weg ruhig weiter gehen dieſer Grundton der
kurzen leidenſchaftsloſen Rede des Freiherrn v Tſchirſchky fand Anklang
im Hauſe und dämpfte das Verlangen nach weiteren Auseinanderſetzungen

über die auswärtige Politik Selbſt Abg Bebel der ſonſt von dieſem
Thema nicht leicht loskommen kann beſchränkte ſich heute auf wenige aber

kräftige Bemerkungen Jhn reizte mehr die innere Politik bei deren
ſchonungsloſer Kritik die politiſche Polizei wegen der Ruſſen
ausweiſungen am ſchlechteſten wegkam Die Herren im Staat ſind
nach Herrn Bebels Darſtellung die Agenten der politiſchen Polizei durchweg
verderbte und verlumpte Menſchen als deren Repräſentant der einſt viel
genannte Herr v Tauſch angeblich bei bayriſch Bier und anderen Genüſſen

in München ſich wohl ſein läßt nebenbei nach wie vor den Regierenden
ſeine wertvollen Dienſte leihend Herr v Bethmann Hollweg der
preußiſche Miniſter des Jnnern an deſſen Adreſſe Bebel ſeine Angriffe
richtete ſcheint keine Neigung zu haben für Redekämpfe mit der Sozial
demokratie Er bleibt zur Genugtunng der preußiſchen Konſervativen
dem Reichstag fern und im preußiſchen Landtag wird über die Ruſſen
ausweiſungen ſchwerlich noch debattiert werden Uebrigens mußte Herr
Bebel auch im Reichstag erleben daß das Intereſſe der bürgerlichen Par
teien an dieſer Ruſſenfrage geſunken iſt Es herrſcht eben Ferienſtim
mung Vorübergehend wich die Unruhe im Hauſe bei der kurzen Dar
legung des Staatsſekretärs Graf Poſadowsky Jn der Spezialberatung
des Etats gab es einen intereſſanten Meinungsaustauſch über häusliche
Angelegenheiten des Reichstags an dem ſich der Hausherr Graf Balle
ſtrem mit launigen Worten beteiligte weil er ſich ſelbſt und ſeine Nachfolger
gegen die Möglichkeit ſchützen wollte mit Daumſchrauben bedacht zu werden

Es hielt natürlich nicht ſchwer den häuslichen Frieden wiederherzuſtellen und
im Sauſeſchritt ging es weiter bis zum Riefenetat des Reichsamts des

Jnnern Hier verlangſamte ſich das Tempo weil die Sozialpolitik
Sicherung der Berg arbeiter gegen Erxploſionsgefahr aufs Tapet
gebracht wurde Mit dieſem Thema kam man nicht entfernt ans Ende
Die Debatte wird am Freitag fortgeſetzt Aber an der Verabſchiedung
des Geſamtetats noch in dieſer Woche iſt kaum zu zweifeln

Politiſche Ueberſiuht
Deutſches Reich

Berlin 25 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer verlebte den
Himmelfahrtstag in Prökelwitz in Oſtpreußen wo er bekanntlich zur Jagd
eingetroffen iſt

Laß mich doch es iſt gräßlich heiß hier wehrte Ada

den Spitzenſchal von den Schultern ſchüttelnd
wild und ſei ein bißchen beſcheidener Leonie iſt
Dich Du fängſt s auch gar zu dumm an

Ohne ein weiteres Wort ging Gertrnd auf ihren Platz
zurück Etwas ſtieg ihr brennend heiß in der Kehle auf
brennend heiß auch in den Schläfen Und dabei klopfte ihr
Herz wie raſend es war ein ſchrecklicher Augenblick

wütend auf

Eben trat Gerlach vor ſie hin Auch dieſen Walzer
bitte Der erſte war ſo ſchön Oder ſind Sie müde Soll ich
warten

Sie ſchüttelte nur den Kopf und erhob ſich Hätte ſie jetzt
die Lippen geöffnet ſo wäre das krampfhafte Weinen mit dem
ſie rang zum Ausbruch gekommen Die einſchmeichelnde
Walzermelodie tönte ihr in den Ohren wie eine beſchwichtigende
berückende Menſchenſtimme es war ihr als müſſe der Armden ſie hielt ſie heben und tragen ins Unendliche hinein und

dann dann hörte ſie plötzlich nichts wie das wilde Pochen
des eigenen Herzens und das glänzende Parkett ſchien ſich
unter ihren Füßen fortzuziehen ſodaß ſie haltlos mit ſchwachem
Angſtlaut zuſammenſank Einen Moment hatte Gerlach ſie feſteran ſich gedrückt um ſie aufrecht zu galten ſie war wohl
nur ausgeglitten auf dem glatten Boden aber dann ſah er
mit Schrecken daß ihr Geſicht leichenblaß war bis in die wie
zu einem Hilferufe geöffneten

Schon drängte das nächſte Paar herzu ein zweites
und drittes Weheklagend rauſchte die Frau Oberſtabsarzt heran

Es iſt nur ein Schwindel Bitte ſchnell ein Glas Waſſer
beruhigte er die wankende Geſtalt ſorglich ſtützend aber ehe
noch jemand ihn recht verſtand war Leonie neben ihm Jn
ihren Augen loderte etwas wie rachſüchtiger Triumph

Jn s Nebenzimmer Wir werden ſie führen ſagte ſie
herriſch und dann folgte die heftig erregte Frau Oberſtabsarzt

Ada mit gelangweiltem Geſicht Frau Adele Nix ganz erhitzt

Lippen

e Met
tanz nicht ſo

S König Friedrich Auguſt von Saqgſem vollendet am heutigen

Freitag das 41 Lebensjahr
Prinz Albrecht Regent von Braunſchweig iſt Donners

tag abend von Blankenburg a Harz abgereiſt um als Vertreter des
deutſchen Kaiſers an den Hochzeitsfeierlichkeiten in Madrid teil
gune nten

Der dankbare Reichskanzler Die Nordd Allg Ztgbringt folgende Mitteilung der Norddentſchen Reichstorreſpondenz zum

Abdruck Die letzten Jahre haben uns wiederholt die erfreuliche Wahr
nehmung gebracht daß für die im nationalen Intereſſe liegende Löſung
wichtiger Aufgaben eine geſchloſſene Mehrheit der Volksvertretung
mit den Verbündeten Regierungen bereitwilligſt zuſammenwirkt Die Ver
dienſte des Reichstages um das Zuſtandekommen großer und ſchwieriger
Geſetzentwürfe es ſeien aus neueſter Zeit die Flottenvorlage und die
Reichsfinanzgeſetze genannt werden von niemandem rückhaltloſer
und freudiger anerkannt als vom Reichskanzler Es iſt kein Geheimnis
daß Fürſt Bülow dieſer ſeiner Dankbarkeit den vielen Parlamentariern
gegenüber die er in letzter Zeit empfangen lebhaft Worte verliehen hat

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow hat dem Reichsſchatzſekretär Frhrn von Stengei für deſſen hervorragende Leiſtungen um

das Zuſtandekommen der Reichs finanzreſorni ſeinen Dank und ſeine An
erker nnung ausge ſprochen und gern in den nachgeſuchten wohlverdienten
Urlaub gewilligt Der Witwe des verſtorbenen Reichstagsabgeordneten
Grafen Reventlow ſandte der Reichskanzler ein Beileidstelegramm

Der Bremer Senat ließ dem Reichskanzler Fürſten Bülow
auf deſſen Durchreiſe nach Norderney ein herrliches Roſenbouquet mit
Schleifen in den Bremer Farben überreichen

Der preußiſche Generalſtabschef von Moltke hatte in
Wien eine Begegnung mit dem öſtreichiſchen Generalſtabschef von Beck
Jn Bruck wurde er von Kaiſer Franz Joſeph empfangen Bis zum
Sonnabend wol hut er dort militäriſchen Ue bungen bei

Der preußiſche Handelsminiſter Delbrück ſtattete am
Mittwoch der Gewerbeausſtellung in Dresden einen längeren Beſuch ab

Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat die Nach
forderung zur Errichtung weiterer vier Kompagnien von Farbigen in
DeutſchOſtafrika abgelehnt Die Koſten zur Herſtellung der neuen Kabel
verbindung mit Norwegen wurden bewilligt

Der Präſident des Abgeordnetenhauſes Exzellenz
v Kröchen feierte am Mittwoch ſeinen ſechzigſten Geburtstag Aus
dieſer Veranlaſſung war der Präſidententiſch im Sitzungsſaal mit einem
rieſigen Orchideenſtrauß geſchmückt Auch das Arbeitszimmer wies reiche
Blumenſpenden auf Jn zahlreichen Telegrammen darunter ſolche vom
Fürſten Bülow und von verſchiedenen Staatsminiſtern wurde des
Geburietggetindes gedacht

Jm preußiſchen Abgeordnetenhaus wurde am Mittwoch
die Schulvorlage weiter beraten Eine längere Erörterung entſtand bei
den Beſtimmungen über die konfeſſionellen Schulverhältniſſe wozu Ab
änderungsanträge der Freiſinnigen und des Zentrums vorlagen Abg Funck
freiſ Vp ſprach gegen die Konfeſ ſſionsſchule während Abg Dr Friedberg
ntl ausführte daß es kein liberaler Standpunkt jei dieſe Schulart zu

unterdrücken Der Redner war ebenſo wie die Abgg v Heydebrand konſ
und Frhr v Zedlitz rkonj für die Kommiſſionsbeſchlüſſe Abg Dr Porſch
Ztr befürwortete die Anträge ſeiner Partei auf Beſeitigung der Simultan

ſchulen

Der nationalliberale Abgeordnete für Erfurt, Land
gerichtsrat Hagemann wird wie verlautet in das Kolonialamt eintreten
wo er Dezernent für Kamerun und Togo werden ſoll

Die monatlichen Kriegsausgaben für Südweſtafrika
belaufen ſich auf 12 Millionen während im Etat nur G Millionen
bewilligt wurden

Die Deutſche Geſellſchaft für Volksbäder hielt ihre diesjährige Verſammlung in Worms ab Der Reichskanzler ſprach ſein un
verändertes Jntereſſe an den ſegensreichen und volksfreun dlichen Arbeiten
der Geſellſchaft aus

Zwiſchen den Metallinduſtriellen und Metallarbeitern
in Braunſchweig iſt eine vollſtändige Einigung erzielt worden Die

Metallarbeiter in Hannover en ſich auf der
ſchli ehich e te

Eau de Cologne und Riechſalz
Auch Gerlach tanzte nicht mehr Er ſtand und ging planlos

in den Spielzimmern umher und wartete auf eine Nachricht
aber es dauerte lange ewig lange damit Als er zum ſechſten
Male ſeine Taſchenuhr zog war wirklich ſchon eine halbe Stunde
vergangen Endlich begegnete ihm in der Saaltüre Fräulein
von Schmidt mit einem Geſicht als hätte ſie ſoeben der Auf

und mit wirren Löckchen und drätin mit

führung eines Luſtſpiels beigewohnt und ſich wundervoll
amüſiert während er ſein Herz klopfen fühlte wie vor einer
großen Entſcheidung

Ach wiſſen Sie es iſt ja zum
ſie nach Hauſe einfach nach Hauſe d h man benutzt das
harmloſe kleine Schwindelchen welches abſolut nichts zu bedeuten
hatte und längſt überwunden iſt um Blanka zu erklären der
Kleinen bekäme das Tanzen ſchlecht man befürchte Schlimmeres
ihrer Bleiſucht wegen c c und Blanka möchte gütigſt den
Wagen für ſie beſtellen Sie redete natürlich bis zur Bewußt
loſigkeit aber ſchließlich wollte man doch nicht unhöflich erſcheinen
beſonders da Fran Oberſtabsarzt aus Angſt vor ihren all
mächtigen Töchtern mit ihnen in dasſelbe Horn ſtieß Gleichſchleppen ſie das Opferlamm hinaus Es iſt wieder mal ein

Totlachen Man ſchickt

152 t 9 n V P o 9Kapitalſtreich und ich muß es gleich unterm Siegel der Ver

mer r e r er hlen 2 9 9ſchwiegenheit der Nix erzählen das wirkt ebenſo wie ein
Jnſerat im Lokalanzeige

Damit ſchlüpfte die junge Dame an ihm vorüber und
Gerlach ſah wie ihr Fächer und das kecke hocherhobene Näschen
um die Wette der kleinen Frau zuwinkten deren rührende Teil
nahme die Frau Oberſtabsarzt vorhin mit der ſehr beſtimmten
Erklärung zurückgewieſen hatte wer hier rührſelig ſein wolle
der möge gefälligſt im Saale bleiben und ſich tröſten laſſen
Tröſter gäbe es ja da eine Unmenge Das war deutlich ach
und die kleine Fee in blauen Gazewolken fürchtete ſich ent
ſetzlich vor der Deutlichkeit der ſtattlichen ſelbſtbewußten Frau
Oberſtabsarzt
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in Tonulou den Präſidenten daſelbſt begrüßen

Druc S öcäktBerichte ihrer Kommiſſion bereit die Forderung des Mindeſtlohnes fallen
zu laſſen und beauftragten die Kommiſſion insbeſondere wegen einer Lohn
aufbeſſerung für Hilfsarbeiter mit den Arbeitgebern weiter zu verhandeln
Die übrigen Vorſchläge der Arbeitgeber wurden mit wenigen Aenderungen
angenommen

Zu einer Probe elſäſſer und lothringer Weine hatten
Mittwoch abend die Abgeordneten der Reichslande Einladungen
ergehen laſſen welcher Vertreter aller Parteien gefolgt waren Vom
Bundesrat waren anweſend die Herren von Einem Krätke Nieberding
Erbprinz Hohenlohe außerdem Miniſter Studt Graf Balleſtrem Die
Weine tote wie weiße fanden allgemeinen Anklang ebenſo das reichhaltige
Büfett Eine Milttärkapelle wirkte zur Unterhaltung mit

Jtalien
Vom Weltpoſtkongreßz

Der Weltpoſtkongreß hielt wie aus Rom gemeldet wird am Mittwoch
ſeine letzte Sitzung ab Zum Sitz des nächſten Kongreßes wurde Madrid
gewählt Die Unterzeichnung der Kongreßackte wird am 26 d Mts erfolgen
Mehrere Delegierte nahmen die Einladung der italteniſchen Regierung zum

Beſuche 1 und Venedig an
Begrüßung des Präſidenten Fallièeres

Eine Diviſion des italieniſchen Mittelmeergeſchwaders geführt vom
Herzog von Genuag welcher den Panzer Lepanto als Flaggſchiff wählte
wird während der bevorſtehenden Anweſenheit des Präſidenten Fallières

Spanien
Zur Hochzeit des Königs

König Alfons Braut hält am 28 Mai ihren Einzug in Madrid
Am heutigen Freitag trifft ſie bereits im Jagdſchloſſe El Pardo bei Madrid
ein Der König begrüßt ſeine Braut und deren Mutter an der Grenze
Der Einzug am Montag erfolgt unter Entfaltung großen Pompes im
goldenen achtſpännigen Krönungswagen

Rußland
Die Amneſtie

Der Nowoje Wremja zufolge wird der Miniſterpräſident Goremykin
in der für Freitag mittag anberaumten Sitzung der Duma in Gegenwart
aller Miniſter die Antwort des Kabinetts auf die Adreſſe der Duma
erteilen Die Petersburger TelegraphenAgentur meldet Die Frage der
vollſtändigen politiſchen Amneſtie die von der Reichsduma auf
geworfen und von ihr in die Antwort auf die am 10 Mai im Winter
palais gehaltene Begrüßungsanſprache des Kaiſers aufgenommen wurde
und die von mehreren Organen der ruſſiſchen Preſſe unterſtützt wird iſt
weit entfernt einem ſympathiſchen Echo in allen Schichten der ruſſiſchen
Geſellſchaft zu begegnen Man kann nicht umhin das Vorhandenſein einer
ſtarken Strömung gegen die vollkommene Amneſtie in verſchiedenen Be
völkerungsklaſſen hervorzuheben Verſchiedene und anſehnliche Gruppen
der Geſellſchaft ſtellen feſt daß die politiſchen Morde nicht nach
laſſen Der Telegraph bringt nach vor täglich aus der Provinz Nach
richten über Anſchläge gegen das Leben von Beamten oder über deren
Ermordung Angeſichts derartiger unverſöhnlicher Haltung der Anhänger
der terroriſtiſchen Vereinigungen kann die Regierung nicht den ſriedlich
und wohlgeſinnten Teil der Bevölkerung der Gefahr ausſetzen kann nichtunterlaſſen die Terroriſten und die Vertbenwerer gerichtlich zu verfolgen

und kann nicht von der gerichtlichen Beſtrafung Leute befreien die Ver
brechen begangen haben und noch begehen Jn Kiew wird von der
Partei der äußerſten Rechten eine lebhafte Agitation für die Beibehaltung
der Todesſtrafe und gegen die Amneſtie betrieben Jn von ihr
veranſtalteten Verſammlungen wurde die Auflöſung der Duma die
Diktatur und der Schutz der nationalen Intereſſen gefordert

Eine Verſchwörung der Gardeoffiziere gegen die Dumag
Jn Moskau hat die Nachricht von einer Verſchwörung der

Gardeoffiziere gegen die Reichsduma einen deprimierenden Ein
druck gemacht Bereits kurz nach der Veröffentlichung des Manifeſtes vom
30 Oktober hat ſich unter den höheren Offizieren eine Liga zum Schutz
der zariſchen Selbſtherrſchaft gebildet die im November v J zahlreicheSitzungen abhielt um über Mittel zur Aufhebung des wianifeſtes zu

beraten Die Einberufung der Reichsduma rief unter den Gardeoffizieren
abermals große Aufregung hervor welche durch die Antwortadreſſe über
die Reformierung des Militärs erheblich geſteigert wurde Jn den
letzten Tagen veranſtalteten die Offiziere der vier in Petersburg
garniſonierenden Garde Regimenter häufige Verſammlungen in denen die
Tätigkeit der Reichsduma als reichéfeindlich gebrandmarkt und der Plan
ausgearbeitet wurde die Duma zu vernichten und die Diktatur Trepows
durchzuſetzen Gleichzeitig wurde unter den Mannſchaften der Garde eifrig
gegen die Duma agitiert welche als ein Haufe von Rebellen hin
geſtellt wurde

Geſetzentwurf betr die Gewiſſensfreiheit
Die konſtitutionell demokratiſche Partei der Duma wird dem Hauſe einen

Geſetzentwurf betreffend die Gewiſſensfreiheit vorlegen Es heißt
darin u Mit vollendetem 17 Lebensjahre wird Jedem das Recht
gegeben ſeinen Glauben zu wechſein Der Religionsunterricht in
den Schulen iſt durch beſondere Geſetze zu regeln

Die Kadetten
Seitdem das erſte ruſſiſche Parlament Wirklichkeit geworden iſt hat

auch der Name Kadetten bereits allgemeinen parlamentariſchen Sprach
gebrauch erlangt Man bezeichnet mit dieſem Namen die große frei
heitliche Partei in der Duma Aber die wenigſten wiſſen woher der
Name kommt Er iſt eigentlich die Empfindung eines Witzboldes der
dieſer ſtärkſten und maßgebendſten Partei der neuen Reichsduma einen

h u a M ukurzen bezeichnenden Namen geben wollte indem er die Jnitialen des
allzulangen Parteinamens Konſtitutionelle Demokraten
zu einem Worte verband Der ſcherzhafte Spitzname iſt mittlerweile zu
einem Ehrentitel für die Partei geworden und hat in ganz Rußland Mode
emacht Krawatten Hüte Spazierſtöcke tragen den Nawuen und dieJuſchrft Kadett jüngſt wurde ſogar in Petersburg ein neugeborener

Junge auf den Namen getauft

Orient
Die Jubiläumsfeier in Bukareſt

Wie aus Bukareſt berichtet wird verlief am Mittwoch die Jubiläums
ſeier bei ſchönem Wetter programmäßig Der König fuhr ſtürmiſch von
Hunderttauſenden begrüßt nach der Metropolie und nahm dann eine
Militärparade ab an deren Spitze ſich Veteranen und militäriſch organi
ſierte Dorfkinder befanden Die Parade verlief glänzend die Haltung der

war ausgezeichnet Am Nachmittag fand ein Bankett für
3 Bürgermeiſter und Gemeindevorſteher ſtatt abends war die Stadt
glänzend beleuchtet

Herzog Ernſt Günther in Bulgarien
Nach einer Meldung aus Sofia beſichtigten der Hgrot und die

Herzogin Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein in Begleitung des
Fürſten von Bulgarien die alte Reſidenz der bulgariſchen Könige
Tirnowo Von dort begaben ſich die Fürſtlichkeiten zur Beſichtigung
der Schlachtfelder des ruſſiſch türkiſchen Krieges nach Plewna Am Abend
verabſchiedeten ſich der Herzog und die Herzogin in Somowit von dem
Fürſten Ferdinand und reiſten über TurnuMagurelle nach Budapeſt ab

Pariſer Brief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 23 Mai
Der Block hat geſiegt Der Block iſt geſprengt Den alten Block

meine ich in welchem die Radikalen die Mehrzahl bildeten und die
Sozialiſten das Uebergewicht hatten Dieſes naturwidrige Verhältnis
erklärte ſich daraus daß die Radikalen bei aller numeriſchen Stärke doch
nicht über die poſitive Mehrheit im Palais Bourbon verfügten Um ihren
Willen durchzuſetzen mußten ſie beſtändig die Unterſtützung der Sozial
revolutionäre erkaufen mithin dieſen den Willen tun Die eben ab
geſchloſſene Wahlbewegung hat eine neue Lage geſchaffen Wie beklagens
wert die vorliegenden Ergebniſſe in vielen Einzelheiten ſein mögen wie
ſkandalöss auch die Wahl des Spitzels Bouffandeau und die Wieder
wahl ſolcher Demagogen wie Berteaux und Pelletan genannt werden
müſſen ſo haben wir doch in dem Geſamtreſultat die erfreuliche Tatſache
zu verzeichnen daß das allgemeine Stimmrecht zum erſten Mal ſeit dem
Beſtehen der Republik eine kompakte homogene und nach allen Seiten
hin unabhängige Kammermajorität von Radikalen oder Sozialiſtiſch
Radikalen d h von Repräſentanten der bürgerlichen Demokratie nach
Paris entſandte

Die genannten beiden Gruppen die nur dem Namen nach unter ſich
verſchieden ſind und auf dem gemeinſamen Boden der überlieferten geſell
ſchaftlichen und nationalen Einrichtungen fußen beſitzen für ſich allein
mit ihren 337 Mandaten eine Drei Fünftel Mehrheit die wenn ſie ſich
ihrer Verantwortlichkeit bewußt bleibt gleichzeitig gegen Reaktion und
Revolution Front machen und ihr eigenes Reformprogramm verwirklichen
kann ohne weder den Konſervativen und Klerikalen rechts noch auch den
Kollektiviſten links irgend ein Zugeſtändnis machen zu müſſen Letztere
Partei die in der vorigen Legislaturperiode 55 jetzt aber 74 Mitglieder
zählt und deren Wählergefolgſchaft von 600,000 auf 900,000 Köpfe ſtieg
ſtellt durchaus nicht die bedrohliche Gefahr dar mit der uns die Preſſe
der an den Urnen geſchlagenen nationaliſtiſchen und pſeudo liberalen
Oppoſition zu ſchrecken ſucht

Die Wählerſchaft iſt immer nur erſt ein Zwölftel aller Ab
ſtimmungs Berechtigten und die parlamentariſche Fraktion kaum ein
Achtel der geſetzgebenden Verſammlung Den 74 Sozialiſten die
das perſönliche Eigentum abſchaffen und die individnelle Freiheit dem
Zwang der kollektiviſtiſchen Gleichheit unterwerfen wollen ſtehen im Palais
Bourbon immer noch 513 Verteidiger der alten Kulturgrundlagen gegen
über die unter ſich ſehr geteilter Meinung ſein mögen in Bezug auf die
Begriffe Vaterland Familie Eigentum und Erwerbsrecht ſämtlich kon
ſervativ denken Uebrigens bildet der äußerſte linke Flügel mit ſeinen 74
Anhängern der ſozialiſtiſchen Theorien keineswegs eine geſchloſſene Phalanr
da nicht weniger als 20 dieſer Revolutionäre ſich als unabhängig be
zeichnen und die Unterordnung unter die Disziplin der von Jules Guesde
und Jaursès geführten Fraktion ausdrücklich zurückweiſen Die ſozia
liſtiſche Orthodoxie die auf Grund der Beſchlüſſe des internationalen
Amſterdamer Kongreſſes aus der Verſchmelzung der einander ehemals be
kämpfenden Sekten aus der Verſöhnung zwiſchen Guesdiſten Jaureſiſten
Brouſſiſten und Allemaniſten hervorging muſtert tatſächlich nur 54 ſtreit
bare Kämpen Freilich zählen dieſe auf ihre eigene Dreiſtigkeit und auf
den Wankelmut ihrer Gegner Sie rühmen ſich in der kommenden Legis
laturperiode mit keiner der Bourgeoisparteien irgend eine Gemeinſchaft
haben und ſich ſelbſt mit den Radikalen in kein Bündnis einlaſſen auf
keine Vorbeſprechung eingehen zu wollen Gleichzeitig aber prahlen ſie im
voraus mit den parlamentariſchen Siegen welche ſie über die Mehrheit
zu erfechten hoffen und bei denen ihnen die Sozialiſtiſch Radikalen als
Hilfstruppen dienen ſollen

Die Sozialiſtiſch Radikalen ſind mit ihren 132 Mitgliedern die ſtärkſte
aller Fraktionen Sie vertreten auf wirtſchaftlichem Gebiet den ander
wärts und namentlich in Deutſchland als ganz gemäßigt geltenden Stand
punkt des Staatsſozialismus d h ſie ſchrecken nicht vor dem Gedanken
zurück gewiſſe große Jnduſtriebetriebe die in der Praxis zum Monopol
werden wie Eiſenbahnen Bergwerke und vielleicht auch das Verſicherungs
weſen in den gemeinſamen Beſitz der Nation zu übernehmen Von ſolchem

Lange Zeit ſtand Gerlach an einem der hohen ſchmalen
Fenſter des feſtlich erleuchteten Veſtibüls und ſah nachdenklich
in den unfreundlichen Märzabend hinaus Vor der Rampe
hielt ein geſchloſſener Wagen deſſen hellbrennende Laternen
durch die Dunkelheit herüberſchimmerten und gleichſam um dieſe
beiden lichten Pünktchen kreiſten ſeine Gedanken Alſo nach
Hauſe ſchickte man ſie Und er hätte noch ſo vieles mit ihr
zu plaudern gehabt Merkwürdig die Stunden die heute abend
noch vor ihm lagen gähnten ihn an wie ein Abgrund der
ödeſten Langeweile

Die gedämpften Töne der Ballmuſik die ſich mit dem
unwirtlichen Sauſen des Märzwindes vermiſchten ließen es ihn
wohl überhören daß ſtarre Seide hinter ihm rauſchte Die
Damaſtſchleppe der Frau Oberſtabsarzt ruhte einen Moment
auf dem weichen Läufer und die ſtattliche Dame warf einen
l parf prüfenden Blick auf die Männergeſtalt in der im Halb
ſchatten liegenden Fenſterniſche ehe ſie den Spitzenſchal enger
um das trotz des Puders ſtark echauffierte Geſicht zog und
kopfſchüttelnd weiterſchritt nach den Feſträumen

Ein paar Minuten noch dann fuhr der einſame Träumer
wie elektriſiert empor Ein ſeltſamer Laut hatte ihn aufge
rüttelt ein leiſer weher Ton wie unterdrücktes Aufſchluchzen
und ſich umwendend ſah er die auf welche er hier wartete
in der Mitte der breiten Treppe am Geländer lehnen in einem
großen Radmantel und die dunkle Kapuze um das blaſſe ver
weinte Geſicht die Augen aber in angeſtrengtem ſehnſüchtigem
Lauſchen nach jener Richtung gewandt aus welcher es herüber
klang ſo ſchmeichelnd und jubelnd und lockend Ach da drinnen
tanzten ſie ja Und plötzlich ſank der kleine häßlich
vermummte Kopf auf die Arme hinab und ſie weinte weinte
in herzbrechendem kindlichem Jammer

Mit ein paar Schritten war Gerlach neben ihr Als wäre
alles ſelbſtverſtändlich ſo nahm er ihr den ſchweren Plaid vom
Arme und geleitete ſie hinab

Gut daß ich es ſelbſt ſehe Sie hätten ſonſt vielleicht

gedämpft und ein überquellendes Triumphgefühl ließ ihn die
heftig zitternde Hand die auf ſeinem Arme lag feſt und
zwingend an ſich drücken Jch muß Sie ſprechen Fräulein
Gertrud ich muß Sie vieles fragen denken Sie ich ſei
Jhnen ein alter Freund der Sie gern für ſein Leben gern
beſchützen und tröſten möchte Jch werde morgen nachmittag
durch die ſtädtiſchen Anlagen reiten gegen fünf Uhr vielleicht

wollen Sie dort ſein ſo treffe ich Sie gewiß auf zehn
Minuten nur Es iſt ehrliche Sorge um Sie die mich hin
treibt alſo ein bißchen Vertrauen bitte bitte

Es mußte haſtig ſtoßweife und mit dem Ausdrucke gleich
gültiger Ruhe geſprochen werden Sie ſchritten an dem Diener
vorbei der die Haustür öffnete und ihnen dann nacheilte die
Stufen hinab Aber unten am Wagen ſchob Gerlach ihn bei
ſeite Er ſelbſt legte die Decke ſorglich um die im Fieberfroſt
verhaltener Erregung bebende Geſtalt und ſchloß die Wagentür
Dann noch ein feſter fragender Händedruck und da fühlte
er plötzlich ihr brennendes Geſicht eine Sekunde lang ſich gegen
ſeine Hand preſſen und hörte ein halb atemloſes ſchluchzendes
Flüſtern

Ja ja Sie nur Sie ſind gut zu mir oh ſo ſehr
Jch will Jhnen alles ſagen ja nun will ich

Er konnte nur noch haſtig die Lippen auf ihre Hand drücken
dann lehnte ſie ſich tief in die Ecke zurück der Wagen
rollte davon

Als Gerlach in den Saal zurückkam wallte es ihm wie ein
Nebel vor den Augen Die Muſik die Stimmen und das
fröhliche Lachen alles drang ihm prickelnd anfeuernd in die
Nerven alles ſchien ihm nur ein Wiederhall des eigenen erhöhten
Lebensgefühls welches von keinen logiſchen Gründen etwas
wiſſen wollte und von keiner Verantwortung vor ſich ſelbſt
Die kurzen Minuten in denen er ſoeben willenlos wie ein
Hypnotiſierter einem mächtigen unerklärlichen Jmpulſe gefolgt
war lagen hinter ihm wie ein wundervoller Traum wonnig
und berauſchend noch in ſeinen Nachwirkungen

gut

nicht wahr nicht aufrichtig gegen mich ſein wollen ſagte er

v v

1214

logiſchen und naturnotwendigen Zugeſtändnis an die moderne Kultur
Entwicklung bis zur Verneinung jedes perſönlichen Beſitzrechtes und jeder indi
viduellen Erwerbsfreiheit bis zur Verkündung des Klaſſenkampfes der Beſitz
loſen gegen alle Begüterten bis zur Abſchaffung der Lohnarbeit bis zur Auf
löſung von Staat und Familie bis zum Rückfall in die barbariſche Sklaverei
des Hordenlebens und des allgemeinen Elends am gemeinſamen Suppenkeſſel
bis zu dieſem traurigen Jdeal des revolutionären Kollektivismus bleibt
immerhin ein weiter Weg den die Sozialiſtiſch Radikalen gewiß nicht be
ſchreiten werden

Es fragt ſich nur ob ihre Führer Einſicht und Feſtigkeit genug haben
werden um den Kollektiviſten überhaupt jedes Entgegenkommen
zu verweigern Das bleibt abzuwarten Leider deuten bereits
verſchiedene Zeichen darauf hin daß perſönliche Rivalitäten eine zielbewußte
Aktion der ſtarken radikalen Majorität zu e verſuchen werden Herr
Combes möchte ſich wieder der Gewalt bemächtigen und ſein Schildknappe
Pelletan kündigt bereits offene Fehde gegen Clsmenceau an dem
er eben erſt ſeine Wiederwahl in Airx verdankt Andererſeits hört man
von Verhandlungen zwiſchen Kollektiviſten und Radikalen um Herrn
Jaurès in der neuen Kammer die Würde des erſten Vizepräſidenten zu
ſichern Die Präſidentſchaft bleibt unter allen Umſtänden dem ſozialiſtiſch
radikalen Veteranen Henri Briſſon zugedes der diesmal ganz ohne Mitbewerber
den ihm erſt durch Deschanel dann durch Doumer entriſſenen kuruliſchen
Hochſitz zurückerobern dürſte Die beiden radikalen Gruppen könnten
ihn ganz allein mit überwältigender Mehrheit durchbringen aber ſie
möchten der Eitelkeit des alten Herrn die Genugtuung verſchaffen
ſozuſagen durch republikaniſche Einſtimmigkeit gewählt zu ſein und um
nicht gleich bei Eröffnung der Seſſion eine proteſtierende und oppoſitionelle
Stimmenthaltung der Kollektiviſten zu veranlaſſen bieten ſie denſelben die
erſte der vier Vize Präſidentenſtellen an auf welche die Fraktion Guesde
Jaurès ihrer numeriſchen Stärke nach gar keinen Anſpruch hat Die
neue Majorität würde alſo ihre Herrſchaft gleich mit einer Kapitulation
eröffnen Trotzdem erſcheint es unmöglich daß ſich der alte Block neu
zuſammenfügt Die Sozialrevolutionäre ſind ausgeſchieden und abge
ſprengt und ihr Programm enthält zu maßloſe Forderungen als daß ſie
ſich wieder an die bürgerliche demokratiſche Majorität augkiedern en
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt mur mit Quellenangade geſtattet

Halle 25 Mai
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 28 Mai 1906 nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Ankauf eines Grundſtücks am
2 Fluchtlinienänderung für die Grundſtücke 104 106
3 Verpachtung mehrerer dem Hoſpital gehöriger läne
4 Genehmigung der ReſteNachweiſung aus dem KämmereiHaushalts

plan 1905
5 Nachbewilligung für Titel U Nr 2 des Leihamts Haushalts

planes 1905
6 Einrichtung einer Eisgewinnungsanlage auf dem Schlachthofe
7 Genehmigung eines Nachtrags zum Statut der Paul Riebeck

Stiftung
8 Abänderung des Regulativs über Zahlung von Reiſekoſten und

Tagegeldern bei Dienſtreiſen

Geſchloſſene Sitzung
9 Ankauf eines Ackerplanes

10 Bericht in einer Enteignungsſache
11 Anſtellung eines Architekten als Lehrer an der Handwerkerſchule
12 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 1 Leſung
13 Bewilligung emes Ehrengeſchenkes zur goldenen Hochzeit
14 Wahl eines Pflegers für den 15 Armenbezirk
15 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Grabbogens auf

dem Stadtgottesacker
16 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung von 4 auf dem Stadt

gottesacker belegenen Erbbegräbnisſtellen

17 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung einer Begräbnisſtätte
auf dem Südpdfriedhofe

18 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
auf dem Nordfriedhofe

19 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
auf dem Nordfriedhofe

20 Penſionierung eines Beamten
21 Petition betr die Geſchäftsführung des Schlachthof Direktars
22 Petition betr die Geſchäftsführung des Garteninſpektors
23 Petitionen eines Polizeikommiſſars
24 Wahl von Mitgliedern für die Einkommenſteuer Veranlagungs

kommiſſion
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Himmelfahrt Am Himmelfahrtstage werden nach altem Her
lommen Wanderungen und Ausflüge unternommen Geſtern trat dieſe
Gepflogenheit beſonders in die Erſcheinung Hatten wir doch nach einer
langen Periode recht ungünſtiger Witterung den erſten ſchönen und warmen
Tag wieder Die liebe Sonne lockte ſo daß wohl nur in der dumpfen
Wohnung geblieben iſt wer unbedingt behindert war die herrliche Natur
aufzuſuchen Nach längerem Marſche kehrten dann die Ausflügler
in den Gaſtwirtſchaften ein wo Wirt und Kellner trotz allen Eifers kaum
im Stande waren allen Anforderungen der hungrigen und durſtigen Gäſte
zu entſprechen

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer Sitzung die
Annahme eines Kapitals von 1600 Mk gegen Uebernahme der Ver

ſeine Augen blitzten dabei ein ſo gefährliches Feuer ſein Weſen
atmete eine ſo ungewöhnliche ſprühende Lebhaftigkeit daß
Oskar der in ſeinem herausfordernd neuen etwas engen

Frack und ſeiner beſtändig geharniſchten Gemütsſtimmung bereits
Anlage zu Hyſterie in ſich zu verſpüren begann ſchon in der
Minute darauf an ſeine reizende Ehehälfte heranſchnob

Adele vergiß nicht daß Du eine verheiratete Frau und
Mutter von drei Kindern biſt Du zeigſt Dein Gefallen wieder
einmal ſehr unvorſichtig

Der in Tanz und Minnedienſt völlig aufgelöſte Karl fand
den Nachbar wahrhaft brillant und Eifenberg murmelte
zwiſchen den Zähnen etwas wie unerträglicher Patron als
jener hocherhobenen Hauptes an ihm vorüberſchritt Jhm aber
klang überall durch all die gleichgültigen Stimmen immer nur
die eine immer nur jenes trotzig temperamentvolle heißblütige
Nun will ich

Als er in einem Nebenzimmer Hohyer entdeckte der behaglich
das bunte Treiben im Saale beobachtete und ab und zu einen
Zug aus ſeinem Spitzglaſe tat da ſtreckte Gerlach ihm wie
einem alten Freunde die Hand entgegen

Wie hübſch daß ich Sie finde Jch ſtöre doch nicht
Ah da gibt s ja auch noch einen Stuhl für mich

Haben Sie ſich aber auch die Mauerblümchen da drin
angeſehen Weiß Gott wäre ich nicht ſchon ſo ungeheuer faul
geworden ich holte eins der armen Dinger da und verſöhnte
damit gleichzeitig unſere Frau Wirtin die mich als räudiges
Schaf unter ihrer Herde betrachtet und beklagt Alſo tanzen
tanzen junger Mann Sie ſind noch nicht in den egoiſtiſchen
Jahren

Wer weiß vielleicht ſchon ſchlimmer wie Sie denken Aber
im übrigen werden Sie mich jetzt nicht los Was ſagen Sie
zu der Sache mit der kleinen Gneiſt Jch finde es empörend
einem jungen Geſchöpf eine unſchuldige Freude in ſo brutaler
Weiſe zu vernichten Denn der eigentliche Beweggrund iſt
allgemein durchſchaut worden

Er ſprach liebenswürdig und angeregt mit Frau Adele und r i
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6

in Lauchſtädt 1208 nachm in Schafſtädt 1229 nachm

Nr 121 SonnabendFſchtung zur Pflege und Unterhaltung von vier Erbbegräbniſſen Von
der ReſtNachwetfung aus dem KämmereiHaushaltsplan für 1905 welche

000 Mk nachweiſt die teils als Erſparniſſe verrechnet und teils den
perſchiedenſten Kapiteln des neuen Haushaltsplans für 1905 vorgetragen

en ſollen nahm die Kommiſſion Kenntnis Zur Herſtellung einer
ewinnungsanlage auf dem Schlachthof bewilligte die Kommiſſion9 Mk Das gewonnene Eis ſoll nur an Fleiſchermeiſter abgegeben

Man erwartet daß die Eisgewinnungsanlage anſehnliche Ueber
ielen wird zumal auf die Einrichtung bereits bei dem Bau des

hauſes Rückſicht genommen iſt und die erforderlichen Maſchinen ſchon
vorhanden ſind Auf dem Leihamts Etat für 1905 wurde eine Nach

bewilligung ausgeſprochen und die Penſionierung des Eichmeiſters

des y Gimritz Das Landgutgimritz einſchl le und ehem Stärkefabrik iſt gegenwärtig für die
rliche Pacht von rund 32000 Mk an Herrn Landwitt Kohnert ver

pachtet Der Magiſtrat ſchlägt nun in Uebereinſtimmung mit der
Agrartommiſſion vor bei der Neuverpachtung die Aecker auf der Peißnitz
auf welchen Anlagen hergeſtellt werden ſollen von dem Gute zu
wennen dem dafür aber einige andere Aecker zuzuſchlagen
Demnach umfaßt das Gut künftig nicht mehr rund 332 ha ſondern nur
noch 320 ha Herr Kohnert welcher für das Gut einſchl der Mühle

und der Stärkefabrik gegenwärtig rund 32000 Mk Pacht zahlt hat ſich
erboten für das Gut rund 31000 Mk und für die Mühle beſonders
6500 Mk jährlich zu zahlen Magiſtrat und Agrarkommiſſion be

gen deshalb genannte Objekte für zuſammen rund 37500 Mk

jährlich auf eine weitere Dauer von 18 Jahren
chten Dieſer Antrag ſtieß aber in der vorgeſtrigen Sitzung der

Finanzkommiſſion auf entſchiedenen Widerſtand und es wurde die öffentliche
Ausſchreibung der Neuverpachtung beantragt Die Kommiſſion brachte
die Angelegenheit noch nicht zur Erledigung ſie vertagte vielmehr die
Beſchlußfaſſung

Pfingſt Verkehr Aus Anlaß des Pfingſtfeſtes werden bei günſtigem
Wetter in den Tagen von Freitag vor bis Dienstag nach Pfingſten vor
den verkehrsſtärkeren Zügen auf den Strecken Berlin Anh Böf Halle
Weißenfels Bebra Berlin Anh Bhf Röderau Dresden Berlin Anh
Bhf Leipzig Berl Bhf Berlin Anh Bhf Elſterwerda Dresden Nord
hauſenHalle Leipzig Thür Bhf Corbetha Leipzig Thür Bhf Zeitz Saal
feld Leipzig Magd Bhf Halle Magdeburg Leipzig Eilenb Bhf und
Halle Cottbus CöthenKohlfurt Berlin Görl Bhf CottbusGörlitz Vor
jüge gefahren Außerdem kommen noch folgende Sonderzüge zur Be
förderung a Mit Fahrpreisermäßigung Ueber die zur Beförderung
gelangenden Sonderzüge für welche Fahrkarten zu ermäßigten Preiſen
ausgegeben werden geben die dafür zum Aushang angebrachten beſonderen
Anſchläge Auskunft b Ohne Preisermäßigung 1 Am Sonnabend den
2 Juni von Wittenberg bis Berlin Anh Bhf im Anſchluß an den fahr
planmäßigen Perſonenzug 683 welcher 855 nachm von Cöthen abfährt
J Aufenthalt auf allen Zwiſchenſtationen Zur Ausgabe gelangen gewöhn
liche Fahrkarten J bis IV Klaſſe Abfahrt von Wittenberg 1198 nachm
Ankunft in Berlin Anh Bhf 180 vorm am 3 Juni 2 Am Montag
den 4 Juni von Falkenberg nach Berlin der Sonntagszug Nr 287 mit
II bis IV Klaſſe und Aufenthalt auf allen Zwiſchenſtationen Falkenberg
ab 715 nachm Berlin an 1024 nachm 3 Am Dienstag den 5 Juni

von Röderau bis Berlin der Sonntagszug Nr 287 mit II bis IV Klaſſe
und Aufenthalt auf allen Zwiſchenſtationen Ab Röderau 62 nachm ab
Jacobsthal 688 nachm ab Burrdorf 7 nachm ab Saxdorf 653 nachm

ab Falkenberg 5 nachm und weiter im vorgeſehenen Fahrplan bis
Berlin Ankunft 1004 nachm 4 Am 1 und 3 Feiertag von Leipzig
Eilb Bhf bis Falkenberg und zurück von Falkenberg bis Leipzig Eilb
Bhf Zur Ausgabe gelangen gewöhnliche Fahrkarten I bis IV Klaſſe
Mit Aufenthalt auf allen Zwiſchenſtationen Abfahrt von Leipzig Eilb
Bhf 756 vorm In Eilenburg Anſchluß Richtung Pretzſch Ankunft in
Falkenberg 990 vorm Abfahrt von Falkenberg 1110 vorm In Eilen

burg Anſchluß von Richtung Pretzſch Ankunft in Leipzig Eilb Bhf
1251 nachm 5 Am 3 Feiertag Der Sonntags Arbeiterzug 516 von
Falkenberg bis Leipzig Eilb Bhf mit II bis IV Klaſſe Ab Falkenberg
910 nachm an Leipzig Eilb Bhf 11 nachm 6 Am 3 Feiertag Der
Sonntags Arbeiterzug 910 von Pretzſch bis Eilenburg mit II bis
IV Klaſſe Ab Pretzſch 920 nachm in Eilenburg 10 6 nachm Anſchluß
an vorſtehenden Zug 516 an Leipzig Eilb Bhf 1135 nachm 7 Am
1 und 2 Feiertag zwiſchen Frankfurt a O und Grunow Die fahrplan
mäßigen Sonntagszüge 944 und 943 mit II bis IV Klaſſe Zug 944
Abfahrt von Frankfurt 180 nachm Ankunft in Grunow 297 nachm Zug
Nr 943 Rückfahrt von Grunow 1010 nachm Ankunft in Frankfurt
104 nachm 8 Am 1 und 2 Feiertag zwiſchen Schlettau und Lauchſtädt
Die fahrplanmäßigen Sonntagszüge Nr 639 und 640 Abfahrt von

Lauchſtädt 955 nachm Ankunft Schlettau 1020 nachm Ankunft Halle
1037 nachm Nr 640 mit Anſchluß von Halle ab 11 5 ab Schlettau

1200 in Lauchſtädt 1225 nachm 9 Am 1 und 2 Feiertag zwiſchen
Merſeburg und Mücheln Die fahrplanmäßigen Sonntagszüge 533 und
534 mit II bis IV Klaſſe Zug 533 Abfahrt von Mücheln 1083 nachm
Ankunft in Merſeburg 1110 nachm Zug 534 Abfahrt von Merſeburg
1188 nachm Ankunft in Mücheln 1216 nachm 10 Am 1 und 2 Feiertag

J zwiſchen Merſeburg Lauchſtädt Schafſtädt Die fahrplanmäßigen Sonn
tagszüge 850 und 849 mit II bis IV Klaſſe Zug 850 Abfahrt von
Schafſtädt 925 nachm von Lauchſtädt 9 nachm Ankunft in Merſeburg
1005 nachm Zug 849 Abfahrt von Merſeburg 1149 nachm Ankunft

Die Reiſenden
werden erſucht ſich tunlichſt frühzeitig auf den Bahnhöfen einzufinden

und im Intereſſe einer geſicherten Beförderung Erreichung der Anſchluß
züge die Vor bezw Sonderzüge zu benutzen c

Zum Bau eines Reichswaiſenhauſes in Halle a S ſtehen
wie in der letzten Ausſchutzſitzung des hieſigen Verbandes der Deutſchen

Reichsfechtſchule feſtgeſtellt wurde nunmehr als Ertrag der Sammlungen
an Stiftungen und ſonſtigen Zuwendungen rund 320000 Mk zur Ver
J fügung U a wird Herr Generalmajor von Bagensky einen ſchönen
J Bauplatz ſchenken und Herr Baumeiſter Friedrich Kuhnt wird die Ge

bäude unentgeltlich aufführen laſſen Auch Frau Kommerzienrat Riebeck
hat eine größere Schenkung in Ausſicht geſtellt Dadurch wird die Ver
wirklichung des großen Gedankens näher gerückt und nun das Ziel winkt

wird der Verband beſondere Anſtrengungen machen um das zur Errichtung
eines Halleſchen Waiſenhauſes erforderliche Kapital möglichſt bald ganz

zuſammenzubringen

Provinzial Obſtgarten Diemitz Haſle a S Die Sommer
kurſe für Landwirte im Provinzial Obſtgarten in Diemitz finden ſtatt

1 Parallelkurſus vom 30 Mai bis 2 Juni 2 vom 18 bis 21 Jnni
Etwaige Anmeldungen werden ſofort erbeten an den Vorſteher des Provinzial

Obſtgartens in Diemitz bei Halle
Paulusgemeinde Zur Feier des Jahresfeſtes gedenken die

beiden Jungfrauenvereine am Sonntag den 27 d M bei günſtigem
Wetter einen Ausflug nach dem Petersberg zu machen mit Abfahrt vom

Trothaer Bahnhof um 11 Uhr 43 Min nach Teicha Wanderung nach
Wehde s Gaſthaus Gottesdienſt in der Kirche um l,3 Uhr Feier an der
Bismarckſäule und im Wald und Rückfahrt vom Teichaer Bahnhof um
8 Uhr 57 Min Außer den Angehörigen der Vereinsmitglieder ſind auch
ſonſt Mitglieder und Freunde der Gemeinde dazu eingeladen

Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle a S Jn der letzten
Sitzung hielt Herr Prof Dr Karl Schmidt den angekündigten Vortrag
Empfindliche Strommeſſer für elektriſche Schwingungen und ihre Ver

wendung in der drahtloſen Telegraphie Der Vortragende führte aus
Während die Technik der Gleichſtrommeſſungen hohe Vollkommenheit
erzielt hat fehlen uns Meßinſtrumente für Wechſelſtrösme beſonders für
ſolche von hoher Wechſelzahl von auch nur annähernd gleicher Empfind
lichteit Vortragender hat ſich geraume Zeit mit dem Studium ſolcher
Jnſtrumente befaßt und zunächſt ein bisher in der Technik benutztes Blitz
drahtJnſtrument durch Verfeinerung der Konſtruktion und Anbringung
eines Spiegels zur Ableſung für Fernrohr und Skala ſo verfeinert daß
man in der Lage iſt Stromänderungen von 110000 Ampöre noch ſcharf
zu meſſen Allerdings muß der Strom deſſen Aenderungen gemeſſen
werden ſollen gegen 0,15 Ampère betragen Ein nach R M Frieſe
konſtruiertes Inſtrument geſtattet noch Aenderungen von 6/100000 Ampère
eines Stromes von 0,03 Ampöre zu meſſen Belaſtet man nun dieſe
Jnſtrumente mit Gleichſtrom von 0,15 bezw 0,03 Ampère und lagert darüber
den Wechſelſtrom ſo laſſen ſich für dieſen noch Stromſtärken von 110000 bezw
6100000 Ampère meſſen Jnzwiſchen hat der Amerikaner Feſſenden
als Wellenempfänger für Zwecke der drahtloſen Telegraphie kleine Hitzdraht
inſtrumente gebaut bei denen die Stromwärme in einem 0,003 mm dicken
Platindraht benutzt wird Vortragender hat dieſe von Feſſenden als
Barretter benannten Apparate unterſucht und feſtgeſtellt daß dieſe äußerſt

en Drähte wenn ſie in einem guten Vacuum eingeſchloſſen ſind

hen elektriſchen derStrom um 7

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
des Widerſtandes um 1/1000 Ohm leicht und ſicher mit verhältnismäßiß
wenig empfindlichen Galvanometern nachzuweiſen ſind ſo laſſen ſich mit
Hilfe dieſer Barretter noch Wechſelſtröme von etwa 1/10000000 Ampöère
meſſen Auch bei dieſen Jnſtrumenten hat Vortragender die Unter
lagerung eines Gleichſtromes von paſſender Stärke zur Erhöhung der
Empfindlichkeit benutzt und damit die Verwendung des Barretters
erheblich geſteigert Mit dieſen hochempfindlichen Jnſtrumenten will der
Vortragende meſſende Verſuche auf dem Gebiete der drahtloſen Telegraphie
durchführen Zur Prüfung der zu dieſem Zwecke in Cröllwitz gebauten Funken
ſtation und der Leiſtungsfähigkeit der Barretter wurde bisher eine Reihe
von Meſſungen durchgeführt Jn einer 35 km entfernten Aufnahmeſtation
wurden an dem Galvanometer bis zu 200 Skalenteile Ausſchlag erhalten
die Leiſtungsfähigkeit der Sendeſtation wurde nur zu etwas mehr als
ausgenutzt und auch die Wirkungen in der E ngsſtation können noch
erheblich geſteigert werden Die Genauigkeit der Einſtellungen liegt inner
halb 1 Prozent Mit großer Schärfe war es möglich ſowohl innerhalb
der Sendeſtation wie auch in der Empfangsſtation die Syſteme aufeinan
der abzuſtimmen und die Reſonanzkurven in beiden aufzunehmen Die
Koppelung und Dämpfung zwei für die Praxis der drahtloſen Tele
graphie wichtige Größen ließen ſich ebenfalls ſicher und feſt
ſtellen Quantitativ nachweisbar war ferner der Einfluß atmoſphäriſcher
Faktoren auf die Ausſendung der elektriſchen Wellen So ließ ſich zeigen
daß in der Nacht die übertragene Energie 30 35 Proz größer als an
einem ſonnenhellen Tage iſt Weiter ließ ſich die Annäherung eines
FernGewitters durch die Abnahme der Wirkungen ſcharf am Galvano
meter nachweiſen Der Vortragende zeigte dem Auditorium die Wirkungen
der ankommenden elektriſchen Wellen mit Hilfe eines Projektionsgalvano
meters und nahm während des Vortrages die Reſonanzkurve für das
Empfangsſyſtem auf

Halleſcher Bürgerverein H B Heute Freitag abends
8 Uhr findet in der Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade 8 eine
Mitgliederverſammlung mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Bericht des
Vorſtandes über ſeine bisherige Tätigkeit 2 Vortrag über das Weſen der
Wertzuwachsſteuer mit anſchließender Beſprechung 3 Anregungen aus dem
Kreife der Mitglieder

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind u a folgende Photographien neu
ausgeſtellt 1 Zum Beſuch der deutſchen Städtevertreter in London
2 San Francisco nach der Kataſtrophe 3 Karl Schurz der verſtorbene
einflußreichſte Deutſch Amerikaner 4 Zum Stapellauf des Reichspoſt
dampfers Prinz Ludwig von Bayern des Norddeutſchen Lloyd in
Bremen 5 Zum Brand der Lederhalle des Centrums für den Leder
handel in Paris 6 Enthüllung des Grabdenkmals für den norwegiſchen
Komponiſten Richard Nordraak in Berlin

Harzfahrt der Verkehrs Vereine Dem Bunde deutſcher
Verkehrsvereine gehört auch der hieſige Verein zur Förderung des Fremden
Verkehrs als Mitglled an Die Vereinsmitglieder ſind daher berechtigt
ſich zu überaus verlockenden Bedingungen an der vom Bunde für die
Woche nach Pfingſten 5 bis einſchließlich 9 Juni d J veranſtalteten
Fahrt durch den Harz zu beteiligen Jn dem Auskunftsbureau wird jede
nähere Auskunft über Preiſe uſw über dieſen herrlichen Ausflug erteilt
Jeder der dem Verein jetzt beitreten will kann die Tour mitmachen
Meldungen zur Teilnahme müſſen bis letzten Mai gemacht ſein

Perdekraukheiten Unter dem Pferdebeſtande des Spediteurs
Ernſt Gauert Brunoswarte 36 iſt die Bruſtſeuche ſowie unter den
Pferden des Kaufmanns Ernſt Ochſe Leipzigerſtraße 95 die Pferdeſtaupe
ausgebrochen

Die Abeſſinier im Zoologiſchen Garten Von den Hand
werkern erfreut ſich der Töpfer mit der Drehſcheibe wegen ſeines großen
Geſchickes mit dem er unter Benutzung einfachſter Mittel aus einem Klumpen
Ton die mannigfaltigſten Gefäße zu formen weiß des meiſten Jntereſſes Sein
Handwerksgenoſſe iſt auch fleißig aber aus freier Hand kann die Form ſeiner Ge
fäße nicht ſo anmutig werden Er hilft aber mit ſeiner perſönlichen Anmut nach
iſt immer luſtig macht allerhand Späße und ſingt heitere Lieder Sehr fleißig
iſt auch der Schmied der in ſeiner einfachen Arbeitsbude am Feuer hockt
und munter drauf los hämmert Der Ambos beſteht in einem viereckigen
Eiſen das in ein Balkenſtück eingelaſſen iſt Das Holzkohlenfeuer befindet
ſich auf der Erde und wird geſchürt durch zwei kleine Säcke die von einer
zwiſchen den Säcken ſitzenden zweiten Perſon häufig von einem kleinen
Kinde abwechſelnd zuſammengedrückt werden Für den nächſten Sonntag
iſt ein ſog Billiger Sonntag und zwar ein 30 Pfennig Tag d h
jede Perſon gleichgültig ob Erwachſene oder Kinder bezahlt 30 Pfg
angeſetzt Am nächſten Montag verabſchieden ſich die Abeſſinier bereits
Der Scheik Eſſa hat übrigens Verlangen getragen den Wittekind Brunnen
kennen zu lernen Das Trinken hat ihm ſo ſehr gefallen er goß ein
Viertel Liter Waſſer in einem Zuge herunter daß er es täglich wieder
holen will

Wilhelm Wolffs Hamburger Sänger gaſtieren am Sonntag
den 27 Mai im Wintergarten und am Montag den 28 Mai in den
Kaiſerſälen Direktor Wilh Wolff iſt der Verfaſſer und Komponiſt der

populären Nummer Jſt denn kein Stuhl da Die Sänger aus Finſter
walde u a m Die Geſellſchaft gaſtierte in Leipzig und erzielte dort
großen Erfolg

Der ehemalige Branddirektor Michel iſt nunmehr auch aus
jedem Militärverhältnis entlaſſen Das Militär Wochenblatt enthält
darüber ſolgende Notiz Michel Halle a Lt der Landw Jnf 1 Auf
gebots behufs Streichung in den Liſten aus jedem Militärverhältnis
entlaſſen

Der Erſte Sängerbund deutſcher Fleiſcher dem die Vereine
Chemnitz Leipzig Dresden und Halle a S angeſchloſſen ſind feierte hier
ſein 2 Bundesfeſt Nach Empfang der auswärtigen Vereine folgte eine
Wagenfahrt mit zirka 30 Geſchirren durch die Stadt bis zur Schräplerſchen
Dampferſtation Hieran ſchloß ſich eine Dampferfahrt nach der Raben
inſel woſelbſt ein von der hieſigen Fleiſcherinnung geſpendetes Frühſtück
eingenommen wurde Gegen 1 Uhr mittags erfolgte die Rückfahrt und ein
Spaziergang durch das Saaletal worauf eine Gondelfahrt von der Peißnitz
brücke nach der Bergſchenke folgte Alsdann nahm die Bundesverſammlung
ihren Anfang Herr Obermeiſter Paul Schliack begrüßte die Anweſenden
im Namen der hieſigen Fleiſcherinnung während Herr Fleiſchermeiſter
Wilhelm Kerſten im Namen des hieſigen Geſangvereins die auswärtigen
Sangesbrüder willkommen hieß Nach Beendigung der Verſammlung die
von dem 1 Bundesvorſitzenden Fleiſchermeiſter Rudolf Mindner Leipzig
geleitet wurde rüſtete man ſich zur Rückfahrt nach dem Wintergarten
wo Konzert ſtattſand Der Bund brachte unter Leitung des hieſigen Lieder
meiſters Herrn Werner Kopf drei Maſſenchöre zu Gehör zwiſchen denen
die einzelnen Vereine Solochöre ſangen Jn ſchöner Eintracht und äußerſt
fideler Stimmung hielt dann ein Ball die Teilnehmer bis zum frühen
Morgen zuſammen Mit einem Auf Wiederſehen nächſtes Jahr in
Leipzig ſchieden die fremden Sänger

Aus Lebensgefahr gerettet Geſtern war das Sjährige
Mädchen des Maurers Franke aus Diemitz in einen Teich am ſogenannten
Tautzſch gefallen Zum Glück kam Herr Köke dazu welcher ſchnell ent
ſchloſſen in das Waſſer ging und das Mädchen vom ſicheren Tode des
Ertrinkens rettete

Entgleiſt Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr entgleiſte vor dem
Grundſtück Merſeburgerſtraße Nr 170 ein Anhängewagen der elektriſchen
Straßenbahn Haſle Merſeburg Hierdurch entſtand bei dieſer ſowie bei
der Stadtbahn auf dieſer Strecke eine Betriebsſtörung von 30 Minuten

Faſt um dieſelbe Zeit entgleiſte auf der Fahrt nach dem Bahnhof in
der Geiſtſtraße auf der Kreuzung NeumarttFleiſcherſtraße ein Motor
wagen der Straßenbahn Derſelbe war mit den linken Rädern in die
rechte Gelisrille gelaufen Das Wiederflottmachen des Wagens erforderte
eine Zeit von ebenfalls etwa 30 Minuten

Wem gehört das Bein Am Mittwoch wurde der Arbeiter
Richard Ritter von der Poltzet wegen Diebſtahls feſtgenommen Jn
ſeinem Beſitze befand ſich in einem Sack ein künſtliches Bein von dem er
behauptet daß dasſelbe am 22 ds Mts gegen 6 Uhr abends ein fremder
Geſchirrführer an der Klausbrücke in die Saale habe fallen laſſen Da
dem Geſchirrführer ſeine Pferde hätten durchgehen wollen habe er ſich um
die Herausholung des künſtlichen Beines aus dem Waſſer nicht bemühen
können und ſei davongefahren während er das künſtliche Bein welches
einen runden ſchwarzen Holzfuß hat auf dem drei vernickelte Eiſenſtäbe mit
der Lederbandage angebracht ſind aus der Saale gezogen habe um ſich
das Fundrecht zu ſichern Der Eigentümer wolle ſich zur Beſichtigung
und Empfangnahme des künſtlichen Beines bei der Kriminal Abteilung
Zimmer Nr 63 melden

Zuſammenſtoßz Am Mittwoch abend gegen 61 Uhr ſtieß vor
dem Grundſtück Gr Ulrichſtraße 55 ein Motorwagen der Halleſchen
Straßenbahn mit einem Laſtwagen zuſammen wobei der Motorwagen
leicht beſchädigt wurde Die Schuld ſoll den Mororwagenführer treffen

Glücklich gerettet der N des ſtäd El itätswen el am Niurres r r c

26 Mai Seite 3Rühlemann beim Spiel ins Waſſer Der Knabe wurde durch die
Frau Fleiſchermeiſter Rößler Saalberg 14 vom ſicheren Tode des
Ertrinkens gerettet

Die Feuerwehr wurde vorgeſtern nach dem Süterbahnhof
gerufen um ein geſtürztes Pferd aufzuheben Nach einer Tätigkeit von
ungefähr 20 Minuten kehrte die Wehr in das Depot r

Geſtürzt Der Kirchendiener Karl Siemann 23erlitt geſtern nachmittag in der St Johanneskirche beim inden eines
abgeriſſenen Glockenſtranges einen Schwindelanfall Er ſtürzte infolgedeſſen
von dem etwa 4 m hohen Glockengeſtell herab und blieb bewußtlos liegen

Siemann wurde mittels ſtädtiſchen Kranlenwagens nach ſeiner Wohnung
Außer einer Verſtauchung des rechten Knies ſcheint er keine

erletzungen erlitten zn haben

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 25 Mai Wolff s Bur Jn der vergangenen Nacht iſt

ein auf der Fahrt nach Oſchatz befindliches Automobil das dem
praktiſchen Arzte Dr Sulzberger gehört in der Nähe von Leisnig
explodiert Hierbei wurde der Bezirksarzt Dr Schmidt ſo ſchwer
verletzt daß er noch in der Nacht im Krankenhauſe in Leisnig verſtarb
Dr Sulzberger erlitt ſchwere Brandwunden an Händen und Füßen Der
Chauffeur Adam wurde ebenfalls ſchwer verletzt dürfte aber mit dem
Leben davonkommen Zwei andere Jnſaſſen erlitten nur leichte Ver
letzunngen

Berlin 25 Mai Walff s Bur Die aktive Schlachtflotte
mit Ausnahme des zweiten Geſchwaders das nach Brunsbüttel detachiert

iſt iſt vor Wilhelmshaven eingetroffen und wird zur Fortſetzung der
Uebungen am 28 Mai wieder auslaufen

Paris 25 Mai Wolff s Bur Verſchiedenen Bättern zufolge
hat der Miniſterpräſident in einer Unterredung mit ſozialiſtiſchradikalen
Abgeordneten erklärt daß alle wegen der Ausſtände aus dem Dienſte
entlaſſenen Poſtbeamten bis auf einige Ausnahmen wieder in den Dienſt
geſtellt werden würden

Paris 25 Mai Wolff s Bur Wie verlautet hat ſich der geſtrige
Miniſterrat auch mit der Umgeſtaltung des Militärſtrafgeſetzes
beſchäftigt Eine der beſchloſſenen Aenderungen beſteht in der Abſchaffung

der Todesſtrafe in Friedenszeiten Von nationaliſtiſcher Seite wird ge
meldet daß die Regierung für die Abſchaffung der Kriegsgerichte in
Friedenszeiten überhaupt eintreten würde

Paris 25 Mai Wolff s Bur Dem New York Herald wird
aus Fort de Francs gemeldet daß die dortige ſchwarze Bevölkerung
infolge ihres Sieges bei den Kammerwahlen die Weißen bedroht und
beſchimpft Bei einem Umzuge wurde ein weißes Lamm deſſen Füße ge
feſſelt waren umhergetragen als Symbol der Niederlage der Weißen Von
der ſchwarzen Bevölkerung wird ſogar die Ausweifung der Weißen ge
fordert

Konſtautinopel 25 Mai Wolff s Bur Die Kämpfe an der
montenegriniſchen Grenze dauern fort Die Pforte hat die Mobil
machung aller Redifbataillone 2 Klaſſe im Vilajet Uesküb angeordnet

London 25 Mai Wolffs Bur Eine Ausſtellung von
Werken deutſcher Künſtler iſt geſtern hier durch den Prinzen und
die Prinzeſſin Chriſtian von Schleswig Holſtein eröffnet worden An der

Feier nahmen die Mitglieder der deutſchen Botſchaft und des dentſchen
Generalkonſulats ſowie der öſterreichiſchungariſche Botſchafter Eraf Mens
dorff und andere hervorragende Perſönlichkeiten teil

London 25 Mai Wolff s Bur Wie Daily Telegraph er
fährt ſoll der Beſuch der japaniſchen Flotte unter Admiral Togo
in England nicht im Laufe des Jahres ſondern erſt im Jahre 1907
erfolgen

Chriſtiauia 25 Mai Wolffs Bur Die Regierung ſowie
das Präſidium des Storthings haben nach Empfang der Nachricht vom
Tode Jbſens der Witwe des Dichters Beileidstelegramme geſandt

Newyork 25 Mai Wolff s Bur Da es dem amerikanſchen
Geſandten in Peling bisher noch nicht gelungen iſt zufriedenſtellende Er
klärungen von der chineſiſchen Regierung über die neue Zoll
verordnung zu erlangen ſo hat die Regierung der Vereinigten Staaten
ihren Bevollmächtigten angewieſen ſich dem engliſchen und dem deutſchen

Geſandten in einer energiſchen Proteſterklärung anzuſchließen
Prätoriag 25 Mai Reut Bur Die Lage in Natal wird

als ſehr ernſt angeſehen Den engliſchen Truppen iſt der Befehl zu
gegangen ſich in Bereitſchaft zu halten

Hriefkaſten des General Anjeiger
Jeder Aufrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt

200 R B H Frage 1 Uebergeben Sie die anonymen Briefe
einem Rechtsanwalte zur Anſtrengung der Beleidigungsklage Frage 2
Wenn die Schweſter hilfsbedürftig und ohne Vermögen und Erwerb iſt
ſo muß ſie bei dem Gemeindevorſtande Armenunterſtützung beantragen
Sie ſelbſt aber haben keine Rechte ohne Anweiſung der Armenverwaltung
etwas zu tun

R E in B Ja als ſelbſtändiger Handwerker können Sie zur
Zahlung von Handwerkskammerbeiträgen herangezogen werden

H Dieskauerſtraße Die Pfändung des Anteils iſt zuläſſig
ebenſo die Kündigung ſeitens des Gläubigers wenn ihm durch gerichtlichen
Beſchluß die Einziehung des Geſchäftsanteils überwieſen iſt

Guſtav Sch Der Lehrherr iſt im Rechte Bei einem Lehrlinge
handelt es ſich übrigens nicht um Lohn ſondern um freiwilliges Stunden
geld und dieſes iſt doch nur zu den tatſächlich abgearbeiteten Stunden zu
berechnen

H V Nach S 1315 B G B dürfen Militärperſonen und ſolche
Landesbeamte für die nach den Landesgeſetzen zur Eingehung einer Ehe
eine beſondere Erlaubnis erforderlich iſt ohne die vorgeſchriebene Erlaubnis
eine Ehe nicht eingehen Ein Geiſtlicher muß ſich an das zuſtändige
Konſiſtorium wenden Andere Beſtimmungen ſind nicht da

O H Nein der betreffende Reſtaurateur iſt nicht haftbar es ſei
denn daß Sie ihm den Gegenſtand zur Aufbewahrung übergeben hätten
Die von Jhnen berührte Entſcheidung betrifft eine ganz andere Sachlage

S P 21 Sie ſind mit Jhrer Behauptung im Rechte S 1303
des B B Ein Mann darf nicht vor dem Eintritte der Volljährigkeit
das iſt 21 Jahre und eine Frau nicht vor der Vollendung des 16 Lebens
jahres eine Ehe eingehen

L Pf Der ſehr bemeſſene Raum des Briefkaſtens läßt es nicht
zu Jhnen alle nötigen Anweiſungen für die Abfaſſung des Teſtamenteshier aufzuführen Wenden Sie ſich doch perſönlich an unſere Rechts

auskunftei Dienstag Donnerstag Sonnabend von 6 Uhr
B S Darüber gibt es keine Vorſchriften reiche Bräute haben

ſchon bei ihrer diamantnen Hochzeit richtige Diamanten im Goldkranz ge
tragen Wer ſich das nicht leiſten kann wird mit einem ähnlichen
Schimmer fürlieb nehmen müſſen

Konrad 30 Sie können kein öffentliches Tanzkränzchen veranſtalten
und daber Eintritte und Tanzgeld erheben denn Sie und Jhre Freunde
ſind keine geſchloſſene Geſellſchaft wie Jhnen das ja auch ſchon geſagt
worden iſt

Jch bin nervös hört man heutzutage alltäglich Wohin man
geht und wen man trifft man hört die Leute klagen Meine Nerven ſind
geſchwächt oder zerrüttet man iſt nicht imſtande ſeinem Tagwerk richtig
nachzugehen Es bedarf eines Mittels wie Dr Rayé6 Nervol das in
ſolchen Fällen hilfreich eingreift denn Nervenreiz beſeitigt und die Nerven
kräftigt Beſtandteile Kaliforn Haferextrakt 50 Fenchel 20 Anis 20 Pomeranzen 90
Baldrianextrakt 20 Glyzerin 30 Zucker 30 Bromkaltum Bromnatrium Bromammonium

je 10 Zu haben in den Apotheken Man ſei vorſichtig das ächteDr e Nervol pu erhalten
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Obenan gte t der bisher umnerreichte Glückserfolg der Firma

Wilhelm lühb it Lübeehnen Lubbers Bankgeschäſt LDebk

fiel vor Kurzem in der Ziehung derein Haupttreffer von Kr 50 900

Tatsachen beweisen
dass in dem von mir geleiteten Unternehmen die Gewinnohancen ganz enorm sind

Aäehste grosse Gewinnziehung bereits am un 1906

Aaupttreffer N 510 000 M 430 000 I 240 000 ete
Folgende Gewinne gelangen innerhalb eines Jahres zur Auslosung und

e baren Auszahlung
2 e à 9510 000 a 1020000 Vark

3 480000
3 240000
1 127500
2 85000
3 48000
2 45000
2 42500
2 400060
2 34000
3 20900

iederum Oesterr 500 f Lose

1440000
720000
127500
170 000
144 000
90000
85000
80000
68000
60000

en à 17000 u 15029225
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99

99

99
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48300 Gewinne im Gesamtbetrage von

Millionen O Mk
Bitte hier abtronnen

Herrn Wilhelm Lübbers Lübeck 9
Hierdurch erkläre ich meinen Beitritt zu der von Ihnen geleiteten Serien und

Prämienlosgesellschaft und bestelle hiermit

1 Beteiligung c 10 A B 50 pro Monat
Der erste Beitrag liegt bei foigt gleichzeitig per Postanweisung soll durch

Nachnahme erhoben werden

Deutliche Unterschritft

Poststation III EEELIIE III
Nichtgewünschtes bitte zu durchstreichen
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26 Mat Nr 121

in meine vom Gläck
30 ausserordentlich

begünstigte Kollekte
e

Xur Zargewinne

Grösste Gewinnehancen Kleinstes Risiko

sellschaftt selbst im allerungünstigsten Falle
mindestens die Summe Von über

Mark 000
zurückerhalten muss

nahme gesetzlich erlaubt

Keine Klassenlose Keine Ratenlose

Monatliche Beteiligung

i Mk 10 Mk 5 Mk 50
ohne Naohzahlung bei sofortiger Teil

nahme an der bereits am

1 Juni 1906 stattfindenden
grossen Gewinnziehung,

Prospekt gratis Gewinnliste sofort nach Erscheinen

Auszahlung nur in barem Gelde
Beteiligung jederzeit ohne Nachzahlung

Wer sein Glück versuchen Wwill
säume nicht mir seinen Beftritt zu dem von mir geleiteten Unter
nehmen sofort zu erklären da die Beteiligung in letzter Zeit in
tolge der Kolossalen Glücksertolge enorm gestiegen und der ganze

Vorrat aller Wahrsoheinlichkeit nach bald vergriffen sein wird

Wilhelm Lübbers
Bankgeschàft

Fernsprecher 775
Aeltestes und grösstes Gesehäft dieser Branehe

e e

ine

Sämtliche Gewinne sind gtaatlich garantiert

weil jede aus 100 Mitgliedern bestehende ILos Ge c

Alle für die Gesellschaft angekauften Originallose
sind mit dem Deutsohen Reiohsstempel
versehen daher überall ohne jede Aus
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